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K k ausschließende Privilegien.
Das Handelsminl'steriuin hat unterm 29. März »859,

?. 5630^742, dem Franz Hirsch, bürgerlichen Handels-
ln^ni, in W i e n , Sladt ')ir. 746 , auf »me Verbisse
ru»q seiner bereits privilegirten Eifindung eines Sch^f-
wollwasch .- Präparates, wornach dasselbe auch zur Reini.
stung anderer Gegenstände verwendbar werde, ein aus»
schließendes Piivi legium für die Daoer eines Jahres
Mheilt.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Geheim-
Haltung angesucht wurde, befindet s,ch im t. t. P i io ! -
^s>en Archiv« »n ?lufbewahll>»g.

Das Handelzmilnsteriu», hat unterm 30. März 1659,
Z. 6«5 i^7ß7, h^„, ^ranz Üexinöher, Zivil > Ingenieur
^> Wimpassing in Nied. i)esterre,ch, auf die Erfindung
e>»er Maschine, um Gewehr, und Büchsenschäfte jrdrl
<lrt zu erzeugen, ein ausschliesielldes Privilegium für
l'le Dauer eines Jahres ertheilt.

Die PriviIegiumSbeschreibuiig. deren Geheimhal^
t»"g angesucht wurde, befindet sich ,m t. k. Privile-
g'en.Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministc!ium hat unt>r», 2», März 1859,
^- ^530^730. den Friedrich Krüger, Zuckerfabritante,,
^ ' ^udeol 'uig, Magdeburg, Bernhard Schäffer, Me-
Salute:- zu Magdeburg, und Christian Friedrich Bu -
renbei^ Hand<llil!l,a„n in Magtebu lg , über ^ i n -
!ch'»',ttl, ihres il5evoll!nachliglei, O, C. Hörner, Fa '
^ l k a „ l f „ j „ W i , „ ^ ,,̂ 'ue Woden Nr . 526 auf die
E'fiüdima, eines y^iccelö, um oen Kalk aus geschiede'
l>el, Zuckersäften z» entfern,» und zuck'erhältige Flüs
sigkeir»!» >̂ kläre» , ein auöschlies;ei>d<s Privilegium für
tie Dauer von ^wei Jahr,» ertheilt.

Diese Erfindung ist iin Höiogreiche Preußen seit
25. August »858 auf fimf Jahre prioi<egi,t.

Die Prwileqi'ums-Beschreibinig, deren Geheimhal.
lung „ichl angesucht wuidc, blsi^det slch im k. k. Ps>'
v!l,g!eli.?lrchivez« Jedermanns Einsicht in'Aufbewahrung.

Das HaudslSiilsmstoil!», Hal l lot. i , , , 2«. M.isz !«5<),
Z. 5532)7>'l2, oem Güstai'F,,sche, (5he,„lkc>- i i , B ia l^ .
auf die Erfindung, aus Kochsalz, oh!,e M i twü tuna !
ron Schwefelsäure, Soda zu erzeugen, ein ausichlle.
ßendes Privilegium fur die Dauer eines Jahres ertheilt.

D>e Privilegiums.-Beschreibuug, deien Geheimhal-
llMg angesucht w»rde, befindet sich im k. l . Privileg,.«-
Archive in Aufbewahrung,

Das Handelsminiitelium hat unterm 28.März »859,
3. 5533)733, d.n, Ka i l Hoffmann, bürgerl. M a
sch>,i.nsch!osser in Wie». Iaa/rzeile N r . 49 , auf die

.^"dunq, leichte, fompendiöse und dauerhafte doppel-
^'^ende Zyllnder-Grbläse auö Eisen-, Zink, oder an-
b"en, M e t a l l . Blech zu eräugen, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer eines IahreS eriheilc.

Die PrivilsgiulNs ^ Beschreibung , deren Geheim-
Haltung angeslicht n'urde, befindet slch >m t. t. P l i -
Elegie» - Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsmimst.!iu,l> hat uulerm 28. März l859,
I» 5 5 3 ^ 7 3 4 , dem Iobaon Slam'y. Ra t t l e r - und
^"schnei ineistn- in Wie« , neue W>eden I^r. <»62, auf
b'e Erfindung, N.is.koffer aus Llsendlech mit doprel-
s^" ^^'eudeckel und L,d.r zu esz.ugen, ein au5'
Ichlies-codes Privilegium für tie Dauer eines Ichres
flthe.it.

Die Privile,,!um^'esch,eibung, der.-,, Geheimh^.
tul'ss nicht a„l,„uchc , „ u l d , , b.fiucet slch im r. r. P>i
p'lrglen.Archioe iu Jedermanns E">s,chl'l> ilufbe»vahruug.

Das Handelsministerium hat ui'tcrm 28. März l 5 59,
Z' 5535^735, d.„ l ^ p o l d ii'ebscher, bmgl, H'N>.
d'lsma»,,, i» Wien, Stadt N r . 25«, auf die E>-
N"du,!g cinri ^!.'ist,st-Sv>V"iaschi"e, el« aû sch>!es;e<>.-
^es P,!l'i!.'gll!m für die Dauer eiocs Iah r .ü enheill

Die P i io i l ^ iu lus . Beschr,ibU"g, d,reu Gehein,
Haltung nicht <n,g.sucht »l'uide, b.fi„d.l slch "l> k k. Pr io i .
^ljie» . A,chir>e zu Jedermann!! Einsicht in Aufbewahrung,

D.,« Haudelsillinisteriun, hat unleül, 28. März l859,
3- 5«34>7^^ dem Adolph M a n t l , Schnillwaretihänd.
l " ' in Ofen, a»f eine Vnbesseilln,, in den ^eiia^en bei
^ n Taschen. Winkeln und Sch!,hcn an Mäu,>eianzü,-
K^n, ei« au5schli.s;e!'des Privilegium für die Dauer
«'"es Jahres clth.i lt.

Die P!lm!eg!,!m.jbsschre!bu!!q, deren Veheimhal
lung angesucht wurde, befindet slch >m k, t, Pi'oilegien
"'chive , „ Ausbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 28. März l859,
Z. 5635j747, dem Piesl« ?lmable be S t . Simon
Ricard, Cheoiiker zu P a l i s , über Eüllch-eile» seines
Bevo.,»nächtigten, Geo.g >)1/ä,kl in Wien , Icsefstadl
N r . ! l ) 7 , alis die Erfindung eiu.s cheu>iscv lnechöui
scheu ^i ' r lahreüs, l.nl Nch^jen in S lah! zu verivan
dein, ein ausichlicßeudeö Pi i^ Icg lum iin di, Dauer
eines Jahres ertheilt.

D,e Piivi^egiumsbcschieibung, deren Geheimhallu„g
nicht angesucht wurc/, besincct slch,ul k, r, ^rwi l tg ien '
Archive zu Ie0erman»ö Ei„s,cht <n AufbewahlUüg.

DaS Ha»d,l5M!nisteriun> bat unterm l , April »859,
Z. 5««H?«5, beul Josef Vieidösy i» Ö len , W^ffer<
stadt Nr . 23l) , auf die E'fiuduug exier auf Schiffen
anzublülgcnden, unt Pfelden zu b.ll-rcheudel, Sch>ffzu,,
Maschiu.' nn al!5!ch!>es;el,des Prwilegium für die ^'auei
ones Jahres ei lhel l .

Die Pii?i!eg!Ulnöbeschrelbung, deren Geheimhai,
lung angesucht wurde, besiudcl slch im k. k. Pri?!ie.
gieN'Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat „»term l .Ap i i l '859,
I . 587'^7l i9, dem Julius Modest Grafen N.g,s, a!S
Vert-eter der anonymen Geselnchast für clellrische We-
derei, (>'«>,»zia^l,,» ltl,o«>m«! «1« l'^ütills» l<i««il,lrll
!N T u l i n , über Eiuschltüen s'ineS BeooUlnachcigicn,
Georg Mar t i in W ien , Josefstadl Nr . l l)7 , auf die
Erfindung eineS elerirische,, 'Apparates, der auf die Jac-
<>uait> ^ Stühle zum W.'ben der fat'ounirleu Stoffe an
wenobar sci, ein ausschlieflendeS Pril?ll,g>um fur tie
Dauer eines Iahies ercheilc.

Die Pr!v!ie^!UMöbe,chieibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet slch in, k. t. Privilegien
Archive iu Aufbelvahrung.

Das Haudclsminlstelium hat unl, lm i . April »659,
Z. 587:^770, dem Johann Justi» /llvert von Brooac,
Z'l'ililigelüell« in Parls, und »e,» August,» Josef Marc.al
Deher,l)l!on, Zivilingeni.ur i „ H.>.ai,g«llUo> bei Par,5,
über Einschreiten ihrest Bevellmachligte», (^eorg M a r l l
!" N ie» , Io,efstadt Nx , l 0 7 , auf die^lfiuduug eines
Ve'fahreüS in de> -dthandlimg der Schwefelmetalle,
rhosphorhälcigen Metal le, Alstnitaillalgattie, Anliu»o>
"illml.-giümgel! ?c , !«5belo!ideie dn- mit Schwefel ae»
!>"."^«"^'' " ! ' " ' « " " " " " " ' Z " ' l - E . z e . ei« au5,chl.c'

D.e Pr.v.leg.ums ^ . i ch>. . l ' . . . .g , d.rc.. G ^ i n > '
Haltung angeiuchl wuide. besinoet sich >», t, r, -pi,
oi!egien»Archive iu Aufbewahrung.

Das Handelsministerium Hai unterm 2. April »85»,
Z 5 6 6 ^ 7 4 5 , dem Stephan Zsiros, Spielsarlelisabii'
raineu, uuo dein I Miyal^ ioi lü, Xylographen uuo
^u»stdruckele,-B«sll)er, beide iu Pesth, auf tie Eisin.
duiig e,»<r chrolno^raphilchen Rotacions.-Diuclmaschine,
woilnt r,ele oei!ch«de»ait!ge Falben zllgleich gedruckt
wecben töimcn, behufs ter Crz,uguug rou Spielrallen
u»d anderen Gegenständen, als: B i lder , Vigneiten,
Etikette!» u. s. >u, ein auöschüesjeudei Plioil^gium füi
die Dauer eines IahrcS erlheilt.

Tie Priv!leg!..u»5beschreibul,g, deren Geh.imhal-
cung angesucht wurde, befindet slch >m t. t. Privilegien-
Archive >i> ?iufvewahfu!,g.

Dc>s Haüdelslniuisterium Hai u,!terin 2. Aprl l . l859,
Z. 5«ttb^7<i3, den H^eilholo ^ u r a n l , il)eamiln d<r
Ha,seriu Elisabeth. ildestbahn, " „d Ignaz Dornauer,
Techniker in W,eu, Wieden Nr . 4 ^ 5 , auf die ^sf>»
dung <l„es eisernen >̂.». öbelö, geoauni: »Un>o,rsalmöl»el<',
auü welche»! llia» ein kooiprudlöles ^elodctt, cdcr eineu
Stuhl od.r eiüen Tiich und Stuhl zu^I.ich m̂ che«» touue,
e,l, al<5jchließei>des Piivllegium sur die Dauer lincü
Iahr .5 eilheilt.

D,e Piioilegiuinsbeschreibuüg, der.,, Geheimhallling
nicht ai'gelucht wurd<, beftooel f>ch in, t k, Plivü.gie,, '
Alchive zu I^ermaüNl) ^nisichl i» Aufblivahrulig.

Das Handelsministerium hat unteiüi 2. April »859,
Z. t > : j ^ k ^ 2 , dem Christoph Haller, bürge<l. Glajer.
ilieister >n Grap, ^«r. 217, auf eine Ve> beijerung s.iner
prlvileairt geivesculn f>i,e>slHeren u»d wais.ldichten Pap'
prndeckel zum Dachd.ct.» u s w , durch ein.» Hans«
w.rlzusatz, ein auöichlie^üdes Plivllegiuin iür die Dauer
eines Jahres ertheilt.

Die Piioi l .g,ums . Beschreibung, deren Geheim-
halluug angesucht wurde, befindet slch im k. k. Pr i^
vilegieu > )lrchive iu ?lusb,,vahrung.

DaS Handelsministerium Hal unterm 28. März 1859.
Z. 5372)700, d.,s dem Josef Pohlma»,, auf die Er.
findung eines koSmetische» Muntwasse's unt,,,,, »9.
Manlier 1857 ertheilte aü^schlieiiend, Privilegium auf
die Dauer des süüile» bis ei-'schl'eßlich zchnlen I a h '
res verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 28. März l859 ,
Z, 539 l^699, das ursprünglich dem Ignaz M a n i n
Gliggenberger unterm 9. März »857 tl ,heilte, seither
au Th^rese Guggenberger, geb. Rouf, übertragene Pri»
oillgium auf eine Verbesserung in dem Laue und rer
^shalliu'g aller A:»en Wege, s lraszen und Hiseüdahne,,,
auf t"« Dauer detz drille.« IahieS verlängert

Das Handelsministerium hat unter,,! 28. Mä>z »859,
Z. 5!j?5l?03, da) dem Leon Pujol auf die Erfindung
eim-s Verfahrens zur Erzeugung und gleichzeili^en Rei-
nigung kes au5 Wasser erhaltenen ^,uchtgases unterm
!0. Mär j t857 ertheille auöschliesiend, Pi i r i legium
auf die Dauer des dlll len IahreS oerlangs't.

Das Handelsmillisterium hal untern» 28 Mä,z >859,
Z. 537^702, das den, Florenli,, Garand auf d>, Er-
siiidung einer Vorüchluiig ii» MajchiN.u, um die Be»
iveglma. zu übertiageu und anzuhalt»», unterm 2!».
März «857 ertheilte ausschließeübe Primlea/um auf die
Dauer d,s dillleu Iahreö verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 28, März »859,
3 5373)7ü l , das dem Johann Raudnitz auf die Ersin»
dung einer Pomade, unter d,m Nc»n>cn „Pinabin Kräuter.
Pomade," unterm l «.März »«58 eriheille ausschließende
Prioilegiuli, auf die Dalier d.S zweiten Jahres vli iangert.

Das HandelsmiuistelillM hacu!,ler„! 3 l . März »859,
Z 6323^8>2, d^s ui-ipiüiiglich dem Ignaz Schöffe, u.
Ferdinand ^^h»,l unteln, i 5 . März !856 „thei l te,
rücksichtüch des Antheiles d.5 Fesdinand üehner seilher
ai» Mar ia Bader, liuuiuehr verehelichten 9iolch»>, über-
liagenc Privilegium auf die Erfindung, durch einel.
neu,» Stof f f,Ue Stoffe, als. Baume!, Leinöl. Rüosöl,
Leberthran u. dgl , zu raffmilen, auf di/ Dauer d,s
vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium Hal umeln, 3>. März »859,
Z 0322^8«», das d,m I . C. <5 telzl auf b>e Ersin<
dung riner Sliefelll'/chse unteim l l . März l858 er.
lheiüe ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium Hal unterm 4. April »859,
Z, 6334^8 »<>, das dem Anton AlphonS Chassepol auf die
Erfindung eines Verschllliimillels bei allen Arten v»n
^euergcwehren, und eiues Mechanisms, um dieselben
v^n lückwäils zu ladeu, unterm 23. M ä ' j 1858 ,r.
theilte ausschliVfiense Pi i r i legüim auf die Dauer des
z'v.ic,n IuhrcS rerlängert.

DaS ^andslSmlnisteiiu«,! hat u,>t,sm 4- ?/pril »859,
^ . 6!3l^7i»«, das dem Andreas Kdlulrt, G.tt auf die
O'findilnq eines Apparates zum Trocknen und Ausbe.
wahren jede, Hot„fsucht in Magaziüen, Schültböden ,c.,
unteril, 8. Mar^ »9^6 eriheüle aus'chliefte.-ld, P l i o i l , '
gium auf die Dauer des vierten Iahies verlängert.

Das HHnoelsmmistermm hat untein, 3. ?lp!Ü l859 ,
Z, 6 l 5 l ^ U 3 4 , die Anzeige, das, Luigi Cardo», das
ihm axf die Erfi«du"q ei»e« Verfahrens ^,r R,i,>!»
gung des Büumwollsamenöles unterln ^9. M»rz >^H8
ertheilte auslchlies;>l>t>e Privilegium, auf Grundlage des
Nctarialsalces ddo. Mailand am 2 7. Februar 1859
a<» Carlo Armelino Bussi in Mailand vollständig über»
trac>c!' hat, zur Kenntnis) genommen, d,e Registiiiung
dl.sn Uebertragung veranlapt und das oberwähnie P r i -
vilegium für die Dauer d,s zweiten Jahres verlängert.

Das Halldels'ninisteilum hat untern» 2. Apri 1^59,
2. 5926^773, t>ie Anzeige, das; da5 alleioiqe Mecht
der ^enül)ung des de„» P,el»e Hu^o», I"gel>ieur in
Par is , »»leim 8. Ju l i »85« elche,!,,,, Prioil^glUtus
auf eine Erfindung und Ve'vesseiuna d»r ^unl Flvn,,
prillmen und ^eil,,, des l!euchll,asc« di«„enbe» Vor-
richlui'^eü, aut G> uodl'ge der bei de», k t. Genera!-
Kousulale in P^ris aufgeoomnienen -lessioeis. lliklinbe
ddo. 25. Iäüüsi- »»59, für die Stadt Mailand und
der.» U,ng>!bl>!!g im Umkreise von 2« K,lc>metr,s 55s,
N,tvlaus Accim ans Genua, an welchen diese Be,,ch-
t i^u 'g früher üb»rg,ga»gen war. an Goldimid (tzs,-
gory k ^,on'p " ' Pa,iS übe,tragen worden ist. zur
Kenntlnß genommen und die vcrschüftmäfüge E>m„
gistiirung dlcjer Ucbeiliagung veranlajzt.

Das Ha»d.Ism!nistesi»!„hat U!il,rn>28, März »859,
Z. 5377)705, die ?ln^e!fte, daß Alois W'demann daS
ihm auf die Erfindung ,i>,ss eiaenthümlich," V e ' i a »
>en? und Apparates zum Kaff/hbl,»<,en u'>l,rnl l 8 .
Juni »858 ertheilte auSschliesielide Plivi/egium, auf
Grundlage der notariell leqalisut^n 3e,I't>!><< - U, künde
ddo. Atz^elsdorf .»m »5. Deiemb^ >^38. an Gustav
M.-m.'l ^u Ahgess'dorf in sss'ederöstelreich rollständig
Übertragen hat, zur Kenntnis, genommen und di , Re,
histlilung dieser Uebe.lragung velaulaßt.
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Dc,s Haudelsmilnsterium hat ^i.ite^n, 2st. M ^ ' ^ l859,
Z. 5376^704, die Anzeige, dl)sl F-anl^'iz Chafes
Lepaqe das ih»n auf die Ei-fi!^«»^ emer se^eu, duller-
hasten Massa, »gehäiMcs Holz" genannt, a»s wel
ch,r die oeischiedensten Geräthe, Meub^I), Kunstqegei:-
stände, V^zierunc>en :c . , verfeitigt lveideu köinieu
uüterm l l . I u i ' i l8^>6 ertheilte ausschliesteute Piivi»
legouns auf Grundlage des I .otal iat . ?lkteS ddo. P^»
lis am l 4 . Iänn /s l859 an die unter der F>i,na:
Lat>>) niuü ĉ Komp. bestehende 8ol),«t« <ln l ioi«
«!nl'<!i zu Pa l l s oolli'tälidl^ überlraczeu h^t, zur Kennt-
niß geuemmen, uud die Registrirung diesel Uebertia
gung veranlaßt.

Da.> l'iai'dl'l '-minii^nlül: l)<2l Ulilelln 28 M. i i^ !8ö!),
Z. 525-l, i)8Z, die 7l:^ei^e, daft die bciden auöschli,--
senden Pril ' i lc^il 'n deS Mich.i<I ^alnarch<':

n) auf die 'Hlild.'ckmlH l»!,d ^ell)csicill,,g eiuei <i
c>»,'»ll)ü>nl!ch>,'» l^aituncz r^u Dachziegelli, t>to, 7. ^,'äi'z
l 8 5 4 , l,) auf eiue V^besselmig der volgenauliteu
Eutd,ckuug, ddo. !). I l l , n ! 8 . ,5 , auf GlU»d!age 5ei'
E,N^UtWürll,!!sssUI'k»lllde dl'i) k. k. städl. deleg. ^^ i !k5 . '
g«"/!chles W o d e n , ddo. Wieu al»> 24. De^indcr »858,
im Elbschaft')lvcqc a» dessen Wiüve Klaudme L^ulaich.
<nde> traben nnirden, so w i , s>ie weitere A»ie>g^, das,
H>>:l>l!!,e l?a!N >̂rche auf Giündl^^e de? nolaiiell legc»-
lislilen Kaufreltrages, dd?. Ajien a,» 22 Apli l <8.i",
da5 alltzschliesiliche Auoübuugöivcht dieser beiden cder-
wähnten ^)ri>,leiern fur del, llm^an^ der Otadt MuhL-
b^ch in BlfdenblN'gen und einen Umkreis von zwölf
Meilen, vom Mittelpunkte dieser St.'.dc an) g.lechncl,
ü" die Mühlb^chcr Ziegel - Ia l ' i its-Gesellschüfl übe,.-
trag.» hat, — zur Ktnncms; genoinmen, die Neg>-
stro lü,q diesel Uebertraglin^en rer^nlasjl u»0 das Pric'i-
legiun» rom 7. März l854 fli? das sech>te u»d slebent.-,
ferner das Privilegium roin U. Jun i 185 5 fnr das
fünfcc und sechste Jahr verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 4. Ap:i l »85 9.
A, 5i)72,?7l), die ?ln^iqe, das, Kar! Schul) das ihm
auf die ^lfindlma, von ^orrichll ingen, «lli m Guna
pelcha - i^ciluen von unlergeall'eitetel! (Gegenständen
^ a u l R e l i i f s und ga»^ run^e plastische Weike reücr
tiaen zu l-üllneu, welche gteignec seien, ga^ranilche
!),iedl! schiäge von Metallen auf^unehmcn, uu» Kunst-
und Industriea/qenstälide in g'I)s!ter T>eue z:> r-erviel
fal l l 'gln, u::l<sl'm 30, ?luc;(ist 1852 erchcilce auöschlic.-
sienke Pl io i leglnm, aln l^iundlage des notariell !ega-
lisirlen '^erkaus^reetiaae's ddo. Wieü >7 Icbiuar l8,"»9
an l?l'd>vig ^aber in W ien , Stadt Nr. <i23, rollstän-
dig übertvage» hat, ;ur .^enntiuß gcncmnieu und die
Negistrilllng dieser Uebeitragung veianl-szt.

Z. 235. n (») Nr. 6«3«. »ä Nr. t»43.
ssnnd «« achu n ft

I m hierländigen politischen Forstdircl'tiotis:
bezirke ist die Stelle eines k. k. Obel'försicrö
l. Klasse, li»d im Vovrückllngsfalle eine solche
Stelle i i . Kl^lse beim k. k Folsiamte in Bruneck,
oder insoferne eine Uebersehung stattfinden sollte,
bei einem anderen k. k. Forstamte des gedach-
ten Forstdirektionö-Bezirkcö zu besetzen.

M i t der OderförsterösteNe l . Klasse ist ein
Iahl-esgehalt von 8^<l fl. öst. W , mit jener
U. Klasse ein Iahresqehalt von?:i'> si. öst. W
und dem Volrückunqsrechte in die obigc höhere
Gehaltsstufe, mit beiden Stellen aber der G?»
nuß eines jährlichen Quarnergeldes von !<>"/«
des jeweiligen Gehaltes oder der Naluralwol)-
nunq, und die Verpflichtung zur Leistung einel
Kaution im Gchaltöbctrage velbunden.

Die Bewerber l)aben ihre qehörlg belcgten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege läng-
stens bis :!<! Juni o. I . an dieses k. k. Statt-
haltcrei - Präsidium zu überreichen, und dabei
die Nachweisung über ihre forstwissenschaftlichcn
Studien und bisherige Dienstleistung, so wie,
falls sie nicht bereits die Stelle eines Forstbe-
amten bekleiden, über die mit der Note der Be-
fähigung abgelegte Staats - Prüfung für Forst-
Wirthe zu liefern.

Die Kenntniß der italienischen Sprache wird
zur besonderen Empfehlung gereichen.

Innsbruck a in 4. Mai !X>!).
Vom k. k. Statthalter: - Präsidium sür

Tirol und Vorarlberg

tfel Distreito politico dcIT i. r. Dirczione
forostalsi di questa Provincla e da coprirsi
il 'posto di i. r- A_ggiunt» sorestale di I
einsaß e pol caso di iin». pruntoyjone, quello
d'i. r. Ag-^iunto di 18 class«», presso P i
v. lifiiicio Torftstale in Bnnieck oppun», av.
avesse luogouna (rafllocaxionc, presso nltro

i. r, Uflicio forestall ent.ro I' nccennalo
Uistrello politico <le,lla Dire/ione lores talc.

Al posto di Aggiunto forestall di I
classe va annesso lo slipendio di annui 840 11.
val. aust., a quello di II classe lo stipendio
di 735 11. val. aust. e il diritto di avanzare
alia suddetta categoria superiorc di soldo ;
a tulti due poi e congiunto il percepimento
di un' annuo equivalente in denaro per la
abilazione corrispondente al 10°/o del
I'assegnato salario oppure 1' abilazion« in
UHliira ii d' altro rauto anche I' obhli^o
di prestarc cauy.ione nelTimporlo del salario.

(jiiiaspiranh' dovranno presuntare al \" i r
Luo^-oleiien/,a nori piu lard; di'l oO (jJai^no

! a. c. le regolarmente dorumentate loro
supplidie e g'iu.stiiicare i loro sludj scienli-
(ico - forest«li od i servigj Hn qui prestati,
come, nel caso die non eoprissero ancora
uu% impieg'o lorestale, la, circoslan/ia di
avert» sowtennto T esanie di Stato pegli
oconomi (orestali e riporlato la nota d1

idoni'ila.
I La vonosvAtiv/Ai della lingua italiatia
! servira di particolare racconiaiida/ione.

Innsbruck il 4 iVIaggio 1851).
Dais i. r. Luogotencn'Aa pel Tirolo e

Vorarlberg,

Z. ^ . l . » ( l ) Nr. U^U
Zu blsetzen ist die Stelle eines leitenden

Kanzleioffizialcn bei der t. k. Finanz-Bezuto
Direktion in Laibach, in der X l . Diatcnklasse,
mit dem Gehalte jährlicher ?:l5> st. 6. W.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachwelsung der
allgemeinen Erfordernisse, dann der bisherigen
Dienstleistung, der gründlichen Gewandtheit im
Kanzlei^ und Manipulationsfache, der allfälligen
Sprachkcnntn!>se, und unter Angabe, ob und
in welchem Grade sie mit Finanzbeamtcn dcö
steir. lllyr. küstenl. Verwaltungsgebietes ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis 2l>. Juni l«5U bei
dcr k. t strir, iUyr. küstcnl. Finanz«Landes-
Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am l9 . Mai l85!>.

Z 26l). n (^) Nr. 4!lft>.
V o r l a d u n g .

Nachdem bei einer am lA. Jul i l t t ' ,^ im
Hause des Wirthen und Hausbesitzers Kaspar
sicher! zu Podgora Haus Nr, <il, Bezirk Um
gcbung Laibach, vorgenommenen Haubdurchsu-
chung die nachuerzcichnctcn Waren, als:

l ) tt Packel Safran im Gewichte, pr 0. 5»<j Pfo
!:) 5,5» ö̂ tück gedruckte feine Baumwolltüchcl,

pr, 5 74 Pfd.
3 ) 4 ' / , Ellen Sammet, pr. 1.5» Pfd.
4) 5> Stück Madrapolan pr. 242 Ellen , im

Gewichte 3« 22 Pfd.
5») 32 ' / , Ell, gedruckten Eambrick, pr, 3 l5, Pf
t») Nli» Ltück gedruckte BaumwoUtüchel, pr.

l l . 34 Pfd.
? ) ? ' / , Ellen Cortonina, pr. l . 40 Pfd.
tt) »!):-t^ Ellen Madrapolan, pr, 2«. ^ Pfd
U) 54 Slück gedruckce feine Baumwolltüchel,

pr. 5,, 4tt Pfd.
,U):l2^,, Ell gedruckten Cambrick,pr. 3. 2^Pfd.,
und l2) l2 Stück feine Scidentüchel, pr,

ll «8 P f d .
sämmtlich ausländischen Ursprunges, im erhobc
nenGcsammtschätzungswerthc pr. »5,̂ st 4?^/, kr
CM-, lm Hofraumc auf einem beladenen Wa
gen vorgefunden wurden, ohne daß die Erhe
düngen zu einem' bekannten Eigenthümer dieser
Waren geführt hätten, so wi'd Jedermann,
der einen Anspruch auf obverzeichnete Waren
geltend machen zu können glaubt, aufgefordert,
djinn'n neunzig Tagen, vom Tage der Kund
machluig der gegenwärtigen Vorladung an ge
rechnet, in der Anttölanzlei der k, t. Finanz
Bezirks ^Direktion in Laibach am Schulplatze
zu erscheinen, widrigens, wenn dieses unterblel
ben sollte, mit der angehaltenen Sache den
Gesetzen gemäß verfahren werden wird.

Von der k. k Finanz »Bezirks. Direktion.
Laibach am 20. Mai !85U.

Z. 856 (3) Nr. »985.
G d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t ö -
Gläub iger .

Von dem k. k. Landcsgcrichte Laibach werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lasscnschaft des am 26. Februar l859 ohne Te-
stament verstorbenen Johann K r e g a r , Hübler
von Stefansdorf, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den <». Juni l. I .
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 7. Mai 185»!).

Z. 24 / . » (») Nr. 200!).
K u n d m <, eh u n g

Es ist ein Metzgerbcfugnlß in der Orts-
gemeinde Mannsburg in Erledigung gekommen.

Es wird dieß mit der Aufforderung zur
Kenntniß gebracht, daß sich diejenigen, welche
sich um dieses Befugnisi in Bewerbung setzen
wollen, ihre mit den Nachweisungen über
ihre Vermo'gcnsverha'ltnlsse, erlangten Gewerbs-
kenntnissc, so wie über ihre Unbescholtenheit
msiruirtcn Gesuche binnen 4 Wochen hieramtb
zu überreichen haben.

K, k Bezirksamt Stein am 2«. Mai 1859.

3. 23«. n (3) Nr. «78^
( 5 d i k t .

Vom k. k, Bezirksamte Tschernembl wi'd
Michael Michelitsch von Vornschloß, als Wirth
mit jährl, 2 st. besteuert, aufgefordert, binnen
tl Wochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dieseS Ediktes gerechnet, hieramtä zu erscheinen
und die rückständige Erwerbsteucr sammt An-
lagen pr 2 si. !>7'/, kr. zu berichtigen, widn-
gens die Löschung seines Gewerbes veranlaßt
werden wird.

K. k. Bezirköamt Tschernembl am ,5».
April l»5tt.

A. 815. (3) N r . <il>4.
E d > l t,

ittoi! dem k. k. Bczirkt^mte Tschernsmbl, als O l '
ncht, w i ld hiemit dekan»! gemacht:

E? s<> üdcr das Anslicdcn d.ß Iv l iann Vtlde>ber
von ^lcsscltha! , c,eqcn I ch .nn , Ogül i i i vcu Verck,
wegen aus dem Vesglciclie voni 20 I ä i m c l l853,
H. 40^. schuldigen !5!> fi, 15 kr. (5M. o «. e.. in
die lreti l l ive öffentliche, 3<esst,igesung des, dem öftz'
leril qel)0iigen, im (^lundl)u<bc Smuck «»>l> '̂s»<l> ll!»
j^ol. «45 '!'<>!».. Nr, >4l und ^pl'st Nr. 99 . Fol .
l5, ' l l iz,. N l . 8 vulspmmcndln B'sf t 'eal i ta l tn, im
gerichtlich esd^denen Schayung^verlhe vcn «00 f l .
(öM. gew i l l i ^ r l , und zlir Vornahme deisclbln die
o l l i Fsildillllnqsla^f.'tzunqen auf d,n 26. M a i , aus
den 20. Jun i und ans den 25, J u l i >859, iedls-
m^l ^v ln i i l l l lßs um 9 Uhl in Ol l« der Realität mit
Dem A n l i e s t / l'estimml wordcn, daß die feilzudie,
i » » ^ Realität ,nir d<i der letzte» Fcilvielmig auch
untci dem Schätzungtzweuhc an deu McistdictfndtN
lxntanqkssedll, wcrde.

D' is SchäduuqsprotoloU. der Gl»»dl 'uchsir '
tlakt und die Li^lali^nödedin^niss« lönncn dei diesem
Gelichie in den gtwöhillichcn AnUSstunden eixge.
s,l)en wc^dl'N.

K.k BczirlsaiM Ascheliltlndl, alZ Gericht, aM
2^ ^cdrual l8üS.

Z. ««7. (3) Nr. 1730.
E d i k t .

Vom s,lfrrlig!ru k. k, Vezivlsamte. als Gericht,
wird l'im'it l'skainit ^onmcht, d»iö, ntichdcm die zur
Vrränßcrmiq oer Drin Michel Sirl<0f, uou Rauue
Nr,'.!, ssfdöugc». >>n Griül^lnichr der vorm.iligsn Herr»
sch.ist Nadlischcl ">I, U>l>. Nr. !N)^. Illili l»,o ^0^3<'i3
vlirfonlinci^r». «rlichllich <uis 722 ft. (i.'i lr. ö. W.
brwcridcten Iicalilaic», l."'l". l. f. Slcucs > und Grunv»
flül.istliügö > 3illckslä»dln pr. 41 fi. !)4l/2. lr. mit
Vsschlide vom 27, Dczrmlier 18.^8. Z. 4(ili7. auf
dcn 1. März. 1, April ui,o 2. Mm l. I . un^ordnelcn
sksfutiurn FcildkNm^'ltnninc cvfolHloö sscdliel'li» sind-
uon Amtswlssru die neucrllche rili>,ige Ta^s.ißuu^ auf
den 7. Juni l. I . Vormittags um 9 Uhr wcramts
mit den, Veisahe aügeorrnct. und daß die fragliche
Ncaülät dabei um jcdcn Preis hinlangegelicn wcr«
den wird.

K. k. Bezirksamt LaaS. als Gericht. an, 2.
Moi l«89,


